
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1901

244 (18.10.1901) Abendausgabe



AbenöcrusgcrOe . SeiMetjtc Msz Ar-aS.
■̂ i'— i ■ . -- »peditt«»:

Btafcl tntb Lammstraße Sie
nächst fioiftrftt . u. Marktpl.
Vrirf-n .Tklegramm -Udreff«
. BaKkchrPrAse " ,Karlsruhe.

Me»« - :
Im Berlage abgebolt:

/-7«0 Pfg . monatlich ,
^ rei in» Hau » geliefert :
viert rijShrlich: M . 2.1».
Auswärts durch die Post
tzew- en obne Zustellgebühr »« . 1.8».
Frei in» Hau » bei täglich

Smalig . Zustellung M . 2.52.

GinDelne Nummer « 5 Pf .
Dappelnummer » 1« Pf .
"" - «»eigen :
Di« Petit,eile 20 Pf, . ,

di« Reklamereile SO Pfg .

Jüdische Wesse .

Heneral-Anzeiger der Kestdenzstadt Karksnlye und des Hroßy. Waden.
Unabhängige nnd gelefenste Tageszettnng in Karlsruhe .

föntfrtrtAtt . Wöchentlich 2 Nrn . „Karlsruher Unterhaltungsblatt ", monatlich 2Nrn . „Courier ". Anzeiger für Landwirth»
schuft, Garten», Obst- und Weinbau, 1 Sommtt » und 1 Winter-Fahrplanbuch » 1 Wandkalender mit

■ Weltkarte, sowie viele sonstige Beilagen.
DEM" Täglich 12 bis 32 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen . "^ Qj

Sigeutham und Verlag Ml
A. Tdiergarte ».

BerautwoMch
für den politische«, uute»
haltende » nnd lokalen The»

« ldert Her, », ,
für de» Anzeigen-Theil
« . RinderSpacher,

sSiiimtlich in Karlsruhe

« otatt»«*drnck.
Notariell vegk. Auffa - e

vom 8. Mär , 1900 :

27,052Expl
I » Karlsruhe und UN-

gebuug über

15000
« bau,reute « .

Rr . 244 . Post-ZeituugSliste 793. Karlsruhe , Freitag de» 18 . Oktober 1801 . Teltphon-Nr. 88. 17. Jahrgang .

Zwei chinesische Reform - Edikte.
Die chinesische Regierung hat zwei Reform-Edikte erlassen, die , wenn

Pe nicht nur iodte Buchstaben auf dem Papier bleiben, sondern tatsäch¬lich in Wirkung gesetzt werden, von weitgehender Bedeutung für die Zu¬kunft Chinas werden müssen . Im wesentlichen stellen sie dieselbenGrundsätze auf , die auch in den Reform - Edikten des Kaisers Kwangsü
schon zum Ausdruck gebracht worden sind, die später aber durch den
Staatsstreich des Jahres 1898 wieder vollständig von der Bildfläche ver¬
schwanden .

Das erste der beiden Edikte beschäftigt sich mit einer Reform der
Prüfung für den Zivildienst und lautet , der neuesten hier eingetroffenenRümmer des Ostasiatischen Lloyd zufolge, in deutscher UebersetzungWie folgt:

Für die Auswahl tüchtiger Beamten sind die Prüfungen von der
Müßten Wichtigkeit . Unser Haus hat sich in dieser Beziehung bisher stetsan die alten unter den Ming üblich gewesenen Regeln gehalten , indem es
nach dem Ausfall der Aufsätze , welche ein Thema unter acht Gesichts -
punkten zu behandeln hatten , seine Beamten erwählte , und berühmte Ge¬
lehrte sowie hervorragende Staatsdiener sind zahlreich aus diesem Sy¬
stem hervorgegangen. Alle , die dem Studium zugethan waren , haben sichzwar eifrig mit den kanonischen Schriften der Klassiker beschäftigt , mit
Aufsätzen und Abhandlungen aber sich nur als mit etwas Uoberflüssigem
abgegeben . Ueber 200 Jahre sind so verflossen , Mißbräuche haben täglichzugenommen, man betrachtete die Prüfungen nur noch als ein Drittel,tun billigen Ruhm zu ernten und schrieb sich seine mittelmäßigen Erzeug¬
nisse gegenseitig ab, ohne in die erhabenen Prinzipien der Klassiker rin¬
dringen zu können . Nunmehr aber ist es höchste Zeit , praktischen Stu¬dien nachzugehen und mit den alten Mißbräuchen aufzuräumen . Be¬reits haben die fremden Handelsbeziehungen mit unfern sämmtlichenProvinzen Können und Wissen in hohem Matze entwickelt , umso mehr mußdaher die Kenntniß Chinas und des Auslandes erweitert werden und
müssen brauchbare Beamte herangebildet werden. Deshalb sind zunächstalle Prüfungen den Anforderungen der Jetztzeit entsprechend umzuge¬stalten , dann ist zu hoffen, daß tüchtige Talente sich finden werden. Wirbefehlen daher, daß vom nächsten Jahre an bei den Prüfungen für denGrad eines Chü Jin und Chin Shih im ersten Theil des Examens fünfAbhandlungen über Chinas Verwaltung und Geschichte, im zweiten TheilHier Abhandlungen über die Verwaltung aller fremden Staaten und diemodernen Wissenschaften , im dritten Theil zwei Abhandlungen über dieHier Heiligen Bücher ( Szu Shu ) und eine über die fünf klassischen Bücher

s<Wu ching) zum Prüfungsgegenstand genommen werden sollen . Bei deriBeurtheilung der Prüfungsarbeiten sollen diese alle zusammen auf ihreBrauchbarkeit hin angesehen werden, und es soll nicht gestattet sein, daß-nur auf eine einzelne besonderes Gewicht gelegt wird . Die Shih ChsiMd Shu Chi Shih ( Mitglieder der Hanlin -Akademie ) sollen gleichfalls
!je eine Arbeit modernen Inhalts liefern , desgleichen sollen die Hof- nndjPalastprüfungen der Chin Shih sämmtlich die Verwaltung und Geschichte
(Chinas und die Verwaltung der fremden Länder und moderne Wissen¬schaften behandeln. Bei allen vorstehenden Prüfungen über ein den vieriBüchern oder fünf Klassikern Wu Ching entnommenes Thema darf hinkorr
(nicht mehr die Aufsatzweise des Pa Kn ( ein Thema unter acht bestimmten.Gesichtspunkten erschöpfend behandeln ) befolgt werden, vielmehr soll bei
.der Absaffnng der Arbeit den thatsächlichen Verhältnissen Rechnung ge¬tragen und sollen nicht wie früher hohle Phrasen abgeschrieben werden.Vom Erlaß dieses Ediktes an möge ein jeder wetteifernd an seiner Ver¬
vollkommnung arbeiten und nnd die Lehren der Klassiker als Grundlagebefolgen, gediegenen Charakters alles Unbeständige und Getünchte von

:fich weisen , verständnißvoll die Lehren anzuwenden suchen und ein jeder
.soll entsprechend Verwendung finden , dann wird Uns geholfen sein inUnserem Bestreben, ein gutes Regiment zu führen und brauchbare Men¬schen heranzubilden.

"

Das zweite Edift sieht eine gründliche Reorganisation in der Be¬
förderung des Offizierkorps vor. Es lautet in deutscher Uebersetzung :

„Die Militärprüfungen sind bisher stets nach den zur Zeit der
Ming - Dynastre gebräuchlich gewesenen Regeln abgehalten worden, und
zahllose Uebelstände und Mißbräuche sind daraus erwachsen . Die Ucb-
ungen mit dem Bogen, Schwert, Steinwerfen , dasBogenschießenzuPferdeund zu Fuß haben mit soldatischen Dingen nichts zu thun und sie noch
heutzutage beibehalten zu wollen, war gänzlich nutzlos. Vielmehr er¬
scheint es vor allem nöthig, Wege und Mittel für zeitgemäße Reformenin Vorschlag zu bringen und mit aller Energie das anzustreben, was von
wirklichem Nutzen ist . Wir befehlen hiermit , daß hinfort keine militär¬
ischen Prüfungen mehr für den Grad eines Hsui Tsai , Tung ShKng, Chü
Jiü und Chin Shih abgehalten werden; die sämmtlichen militärischen
Chü Jin und Chin Shih mögen sich zur Armee begeben , um sich dort
praktische Kenntnisse anzueignen. Die jüngeren Tung Shtzng und HsuiTsai mögen gleichfalls in die Armee eintreten , bis in allen Provinzen
Militärschulen errichtet sind . Dann sollen auch Prüftmgsborschriften in
Erwägung gezogen werden, um überall brauchbare- Material heranzu -
bildeu. "

Badische Chronik .
/ / Mannheim , 16. Okt . Aus dem Voranschlag für das Groß . Hos -

und Nationaltheater . Die Ausgaben für das Spieljahr 1901/1902 sind
darnach auf 654 000 M . , die Einnahmen auf 497 000 M . berechnet, sodaß ein Erforderniß von 167 000 M . sich ergiebt. Dabei ist Vorbehalten,späterhin, wenn ein Ueberblick über die Einwirkung des Umbaues auf den
Thcateretat des Jahres 1901/02 gewonnen werden kann, zur Deckungdes sich ergebenden Fehlbetrages einen weiteren außerordentlichen Zu¬
schuß uachzufordern. Die Erhöhung des seitens der Intendanz für das
Jahr 1901/02 geforderten Zuschusses von 164 000 M . auf 157 000
rührt lediglich daher, weil die Einführung der Alters - und Hinter -
bliebcnenversorgnng der städtischen Arbeiter und Bediensteten nachträg¬
lich durch Stadtrathsbeschluß auch auf die Arbeiter und Bediensteten des
HoftheaterS ausgedehnt und hierfür in das vorliegende Budget der Betragvon 3000 M . eingestellt worden ist.* Heidelberg, 16 . Okt. Die neueste ostasiatische Verlustliste
verzeichnet : Kanonier der 1 . Batt . des ostasiat . Bat . schwerer Feld¬
haubitzen Friedrich Heß aus Wiesenbach (A. Heidelberg) , früherim Train -Bat . 14, 2 . Komp. , am 22 . 9 . 01 . auf der Heimreise anBord d . „ Neckar" am Typhus gestorben .

- »r . Baden-Baden , 17. Okt. Die sonnigen Tage der ver¬
gangenen, sowie dieser Woche haben uns noch einen recht merk¬
lichen Fremdenzugang gebracht . Unter den vielen Hunderten von
Fremden die noch hier weilen , befinden sich zur Zeit sieben fürst¬
liche Herrschaften.

* Kehl , 13 . Okt . Von einer Anzahl Offiziere des Pionier¬bataillons Nr . 14 wurde gestern ein Uebnngsritt ins Oberland
unternommen . Der Uebnngsritt ist lt . „K . Z .

" auf mehrere Tage
berechnet und wird von dem Kommandeur des Bataillons , HerrnMajor Telle, geleitet.

X Herrischried (A . Säckingen) , 13 . Okt. Sonntag Abendwurde hier ein Radler im Alter von 16 Jahren aus offener Straßein unmittelbarer Nähe des Dorfes von einem Italiener überfallen ,vom Rad heruntergerissen und zur Herausgabe von Geld ge-
nöthigt . Im rechten Augenblick eilte ein Mann herbei, sodaß der
Thäter die Flucht ergriff . Er konnte noch nicht ermittelt werden.* Konstanz , 16 . Okt . Ein jäher Tod ereilte gestern den 33-
jährigen verheiratheten Kaufmann Hugo Defbarath aus Kuppen¬heim (A . Rastatt) hier. Als er Mittags Jemand an die Bahn be¬

begleiten wollte, begab er sich im Vorbeigehen rasch in den „Sala¬
mander " an das Buffet und fiel lt . „K . Z .

" plötzlich rückwärts zu
Boden , wobei er sich einen Schädelbruch zuzog . Ins Kranken¬
haus verbracht, starb er heute Nacht . Seine bedauernswerthe
Gattin wurde sofort telegraphisch in Kenntniß gesetzt.

X Aus Baden» 16 . Okt . Aus Lehrerkreisen wird uns geschrieben :
Die letzten Nummern der beiden Schulzeitungen bringen eine Erklärung
des Lchrervereinsvorstandes, worin Stellung genommen wird zu den in
der Presse erhobenen Vorwürfen , das statutenwidrige Zustandekommen
der die Mecrsburger Seminarvorkommnissebetreffenden Kundgebung des
engeren Vorstandes. Es ist gesagt , daß Obmann Grimm mit der Ab¬
fassung jener „Erklärung " betraut worden, daß in jener Vorbesprechung
Obmannstellvertreter Bauer einer Erklärung nicht veigestimmt usw.
Beirath Goldschmitt fügt noch besonders bei , daß er die Kundgebung in
drei bis vier kurzen Sätzen gewünscht , den Wortlaut der „Erklärung "'
vor der Drucklegung nicht zu Gesicht bekommen habe . Daraus geht her¬
vor, daß der Lehrervereinsvorstand über den in fraglicher Sache zu
unternehmenden Schritt nicht einig war und einige Mitglieder die Trag¬
iveite der Erklärung wohl ermessen haben mochten, daß letztere nämlich
bei der Behörde verletzen mutzte . Darüber , wer die „Erklärung " verfaßt ,
deren muthuiatzliche Ueberredaftion in Mannheim usw . schweigt sich die
neueste Kundgebung des Vorstandes aus . ES scheint also richtig zu sein,
daß die Erklärung kein einstimmiger Kollegialbeschlntz war und nicht
statutengemäß zu Stande kam. In Lehrerkreisen werden die Maß¬
nahmen verurtheilt , weil der engere Vorstand zu Gunsten eines seiner
Mitglieder den ganzen Verein unnöthig in eine mißliche Lage gebracht. ;
— Die Klage des Gemeinderaths Senger -Flinsbach gegen Redakteur
Rödel endete vor dem Schöffengericht Mannheim mit einem Vergleich, ,
wonach Rödel eine entsprechende Erklärung abgeben wird und sämmtliche
Kosten trägt . Gemeinderath Senger ist ein geachteter Bürger , der als ■
Freund von Schule und Lehrer für Beide schon manches gethan .

.
Die •

Schulpresse sollte gegen solche Leute nicht rücksichtslos vorgchen, wie eS
oft geschieht . _ _ :

Ans der Residenz.
Karlsruhe . 17. Oktober,

fl Der chroßherzog ist heute Bormittag 9 .25 Uhr, die Kroß"
Herzogin heute Mittag 12.37 Uhr aus Baden hier eingetroffen.

fl per ptattvalter Iürll Hohenlohe ist heilte Vonnittag
8 .12 Uhr auf der Reise von Müircheu nach Straßbnrg hier durch¬
gefahren .

* Das Erträgniß des gestrigen Bnren -Abends ergab dre
Summe von 1135 M . Durch diesen stattlichen Zuwachs hat die
Karlsruher Sammlung für die Buren den Betrag von 10 000 M .
überschritten. . _ „— Im chaukmänuischen herein eröffnete gestern der bekannte
Weltreisende nnd Ethnograph. Herr Konsul Ernst v. Hesse -Wartegg
die Saison mit einem Vortrag über „Samoa , Deutschlands
Insel - Paradies in der Südsee " . Wir haben gelegentlich
der Erwerbung Samoas durch das deutsche Reich s. Zt . ausführlich
über Samoa und seine Bevölkernng »ns verbreitet und vieles ist
danials auch in ben weitesten Kreisen über Samoa bekannt ge¬
worden . Jndeß da der Redner alle trockenen Zahlen. Statistiken rc.
bei Seite ließ , so verstand er es dennoch durch seinen amüsanten
Plauderton das Jntereffe der zahlreichen Zuhörerschaft für seine
reizvollell Schilderungen ans das Lebhafteste zu erwecken nnd zu
fesseln. So sehr es der Vortragende begrüßte , daß die beiden
Inseln der paradisischen Samoagruppe deutsch geworden, wo gerade
hier deutsches Kapital, deutsche Arbeit und deutscher Unternehmungs¬
geist vornehmlich gewaltet, so sehr bedauerte rr , daß der Preis , den

Vermischtes .
hd Breslau , 17. Okt. (Tel . ) Das Oberkriegsgericht ver-urtheilte den Sergeanten Geist vom Infanterie -Regiment Nr . 22

.zu Beuthen wegen Sittlichkeitsverbrcchen an einem vierjährigenMädchen zu 2 Jahren Gefängniß , Degradation , 2 Jahren Ehr¬verlust und Versetzung in die 2 . Klasse des Soldatenstandes .'
_ Arankfnrt a , A . , 16. Okt . Der Häusler Ernst Budack aus

Nimaschkleba, der im Januar 1897 wegen Theiliiahme an einemMorde zu 15 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden war, wurdeheute, nachdem das Kammergericht die Wiederaufnahme des Ver¬fahrens beschlossen hatte , nach dreitägiger Verhandlung vor demGubener Schwurgericht zum Tode verurtheilt . Frkf. Ztg .
Könitz, 16 . Oft . In einer Sonderausgabe bringt die « OstdeutscheTagesztg .

" das Obergutachten in Sachen des ermordeten GymnasiastenWinter und theilt mit : Der Rechtsanwalt Hahn in Charlottenburg hattebei der Konitzer Staatsanwaltschaft gegen den Fleischer Adolph L e v yin Könitz und dessen Sohn Moritz Strafantrag gestellt wegen Ermord¬
ung des Gymnasiasten Ernst Winter und wegen Beihilfe zu diesen : Ver¬
brechen . Der Erste Staatsanwalt Schweiger in Könitz hat das Verfahren
gegen beide Beschuldigte eingestellt und Herrn Hahn hiervon in einer ab¬
weisenden Verfügung in Kenntniß gesetzt. Das Ergebniß der Ermittel¬
ungen, das am Schluß der Verfügung in vier Punkten auf Grund des
Gutachtens des Medizinalkollcgiums kurz zusammengefaßt wird , ist dem
wesentlichen Inhalte nach folgendes : 1 . Ernst Winter ist den Erstick¬ungstod gestorben . Diese Feststellung des amtlichen Medizinalkollegiumösteht in llebereinstimmung mit dem Gutachten, welches der Berliner Ge-
richtsphysrkus Dr . Brügge im Jsraelski -Prozetz abgab und im Wider¬
spruch mit dem Gutachten der hiesigen Aerzte Medizinalrath Müller , Dr .Arthirr Müller und Dr . Bleske , z . Th . auch mit denen des Dr . Stürmerund Dr . Miftenzwei-Berlin . 42. Der Halsschnitt ist kein Schächtkchnitt ,sondern nach dem Tode beigebracht , in derselben Weise , wie die übrigen ,am Körper befindlichen Schnitte, zum Zweck einer Beiseiteschaffung der
Leiche . 3 . Winter hat sich in einer intimen Situation befunden. Es
ist dies vom Medizinalkollegium festgestellt worden und als richtig an¬
erkannt aus Grund des Gutachtens des Gerichtschemikers Dr . Bischof-
Bcrlin . 4 . Die auf Rock und Weste gefundenen Blutflecke sind nachWinters Tode mittelst geronnenen Blutes herangewischt worden. — Die
Begründung dieser wichtigen Feststellungen wird in einer demnächst er-

- kttnenden Broschüre weiteren Kreise» zugängig gemacht werden.

hd Hamburg , 17. Okt . Gestern Abend nach 8 Uhr erfolgtein diesern Monat der dritte Siel -Einsturz in St . Pauli an der
Landungsbrücke. Der Schacht des Haupt -Siels füllte sich mit
Wasser , die darin befindlichen 10 Arbeiter konnten aber gerettetwerden. Die Feuerwehr war mit ihren Pumpen machtlos . Sie
wartet die Ebbe ab . Der Straßenbahn -Verkehr nach dem Hafen
ist gehemmt , da die Gefahr eines Straßen -Einsturzes besteht .— Gelseukirchen , 17 . Oft . ( Tel . ) Gestern sind im Stadt - und
Landkreise 50 neue Typhusfälle vorgekommen . Der gestrigen Berathungder medizinischen Behörden wohnte Professor Koch und der Oberpräsidentvon Westfalen bei .

llä Köln a. Rh., 17. Okt . (Tel .) Ein blutiges Ehedrama
spielte sich vergangene Nacht am Buttermarkt in der Nähe der
Schiffsbrücke ab . Dort überfiel eine von ihrem Mann getrenntlebende Dachdeckcrsfrau ihren Gatten und stieß ihm ein Dolchmefferin die linke Seite . Ter Gestochene brach mit einem lauten Auf¬
schrei heftig blutend zusammen . Die Thäterin warf das Messer
fort und versuchte zu entfliehen, wurde aber ausgehalten und der
Polizei übergeben. Die Verletzung des Dachdeckers ist lebens¬
gefährlich .

Die Rettung des Brunnenbauers Thiele .
M Grimma (Sachsen) , 17 . Okt . (Tel .) Der verschüttete

Brunnenbauer Thiele war heute Morgen immer noch nicht gerettet .Man hatte die Oeffnung im Schacht so weit erweitern können, daß
dieselbe die Größe eines Kopfes hat . Man gibt Thiele fortgesetzt
Lebensmittel, auch ist es gelungen, demselben eine wollene Decke zu
reichen . Es wird versucht die Oeffnung zu vergrößern , doch ist
dies mit großen Gefahren verbunden. Ueber Nacht haben Berg¬
arbeiter mit der Grabung eines dritten Schachtes begonnen.

—Grimma , 17 . Okt . (Tel .) Heute Mittag 12 Uhr ist es ge¬
lungen , den am letzten Sonnabend verschütteten Brunncnbaner
Thiele lebendig zn Tage zn bringen. Thiele befindet sich verhält -
nißmäßig wohl und war im Stande sich frei zn bewegen. Er wurde
zum Krankenhausegebracht .

'

Bücherschn « .
Der Bnrenkrieg in Bild nnd Wort betitelt sich ein soeben von Schrift¬

steller Fritz Bley und Maler A. Hoffmann herausgegebenes
Werk, das von I . F . Lehmann's Verlag in München zum Preise von einer
Mark zn Gunsten der Burensammlung herausgegeben wird . Text und
Bilder des klemen Prachtwerkes ergänzen sich gegenseitig . Von der ersten
Landung der Buren an , werden die Hauptmarksteine in der Geschichte
des wackeren Volkes festgehalten . Wir sehen den berüchtigten Galgen
von Slagters Neck , cm dem die ersten Buren von Engländern gehenft
wurden , wir folgen den treckenden Buren und betheiligen uns an den
Kämpfen mit den Zulus . Auch in die neuen Heimstätten folgt der Eng¬
länder . An: Berge Majuba streckt das stolze Albion die Waffen , und
wenige Jahre später thut der edle Dr . Jameson, der Veranstalter deS
„ Heldenrittes "

, gleichfalls die Hände zum Himmel erheben und um
Gnade flehen. Die Ermordung der verwundeten Buren durch Lanzen -
reiter nnd die Vernichtung des Lanzenreiter-Regiments durchs die Buren ,
sowie die Schlacht am Tugela zeigen uns die kämpfenden Krieger beider
Heere. Dann folgen mehr kulturgeschichtliche Bilder , die durch treffende
Unterschriften erläutert werden . Das Wort Chamberlains „ England hat
die heilige Mission , den Buren eine höhere Zivilisation zu bringen " wird ■
durch ein Bild , auf dem englische Horden eine Farm verwüsten, das Har - .
monium zerstören und sich um den Raub zanken , drastisch illustrirt . '
Buren im Gebet — Buren verwundete Engländer verpflegend, zeigen ,
uns den hohen sittlichen Ernst, der bei unseren Stammesgenoffen vorhan - :
bei: ist. Tann sehen wir Lord Roberts, wie er arme Frauen an sich
vorbeiziehen läßt . Eine Szene aus dem „Hungerlager" schließt den -
illustrativen Theil . Als Unterschrift ist ein Citat von Charles Dilke .
daruntergesctzt, das lautet : „ Kein anderes Volk hat es so gut verstanden . '
wie wir . die unterworfenen Völker zum Aussterben zu bringen .

" Der -
Text schließt sich eng an die Bilder an . F . Bleh versteht cs trefflicki . das
Gemälde durch Aussprüche englischer Offiziere und Staatsmänner so an- .
schaulich zu gestalten, daß jeder , der das vorgebrachte urkundliche Aften -
material auf sich einwirken läßt , vom tiefften Abscheu vor diesen bisher
als „Gentlemen " bezeichneten Leuten ergriffen wird . Möge das Buch,
deffen qesammter Reinertrag für die Buren bestimmt ist , zahlreiche Käufer
finden . Da der Preis des kleinen Prachtwerkes nur eine Mark beträgt ,
werden gewiß viele Tausend Exemplare verkauft werden. In Karlsruhe
ist das Buch :n der Expedstion der „Badischen Presse " zu haben. Rach
Auswärts kostet dasselbe bei fteier Zusendung 1 .10 Mark. Hl
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wir dafür an Salvwons - Inseln . nnd an Tonga- und Togogelnet
zahlten, ein allzu hoher gewesen sei . Umsomehr, als die Amerikaner
die Insel Tntnila mit dem beste » Hafen erhielten nnd seitdem die
deutschen Inseln ganz aus der großen Verkehrsstraße ausgeschieden
wurden. In launigen Worten verbreitete sich der Redner alsdann ,
nachdem er von den Inseln selbst eine Darstellung gegeben , über
das Leben auf Samoa und vor allem über die Lebensweise der
Samoaner selbst, die sich danach eines glückseligeil Zustandes erfreuen,
da ihnen alles zu des Lebens Nothdurft sozilsage» auf den Bäumen
wachse und sie selbst , ein körperlich prächtiger Menschenschlag . mit
ihrem wunschlosen Faullenzerleben zufrieden , auch bisher in Sitten
«nd Gebräuchen — unter denen die Achtung vor dem Weibe sie vor
vielen Völkern auszeichnet — der sogenannten Civilisation nicht zum
Opfer gefallen seien . Eine reiche Fülle zum Theil humorvoller
Details belebte de» Vortrag ungemein und rief oft eine heitere
Stimmung hervor , zumal bei den Schilderungen der Zubereitung
des Festmahls, der samoanischen Damenwelt rc. Eine große Anzahl
vorzüglicher photographischer Abbildungen von Land und Leuten von
Samoa wurde vom Publikum, das den Redner am Schluß seiner
Darlegungen durch herzlichen Beifall auszeichnete, mit vielem Juteresse
in Augenschein genommen.* Aei der AenediKtiou der AernardnsKirche am Sonntag
den 20 . ds . wird , lt. „Ldsm ." , Herr Dompräbendar Je st er die
Festpredigt halten .

— Colonne-Konzert. Die Kunstreise, welche Edouard
Colonne mit seinem Pariser Orchester in Deutschland und
Oesterreich unternimmt , umfaßt 7 Konzerte, welche außer in
Berlin , wo — wie bereits gemeldet — Colonne vor Seiner Maje¬
stät dem deutschen Kaiser spielt, der Einladung der Königlichen
Generalintendantur für das Königliche Opernhaus folgend, in
Metz , Karlsruhe , Wiesbaden, Leipzig, Dresden , Wien stattfinden.
Wir sehen dem Auftreten des weltberühmten Colonne-Orchesters
im 1 . Extra -Künstler-Konzert Dank der opferreichen Bemühungen
des Musikalienhändlers Hans Schmidt am 29 . Oktober mit großer
Spannung entgegen und betrachten dasselbe als ein musikalisches
Ereigniß der Saison von hervorragender Bedeutung . — Ein
Wort über die erstklassigen Leistungen der Kapelle zu sagen , ist
überflüssig . Darüber hat die Musik -Chronik der letzten Jahre
die Bücher geschlossen. Das Pariser Colonne- Orchester , ebenso
wie sein Dirigent nimmt unter den großen Orchesterkörpern
Europa 's einen allerersten Platz ein.

* Ricsen-Wal. Zur Zeit ist auf dem Festhalleplatze (alten
Meßplatze) in einem großen Zelte ein Riesenwalftsch ausgestellt,
der im vorigen Jahre im Christiania -Fjord mittelst Harpune ge¬
fangen wurde . Nach Entfernung des Fleisches , das bekanntlich
sehr rasch in Verwesung übergeht, wurde die Haut nach einem
ganz neuen Verfahren präparirt und dauerhaft gemacht , und so
sehen wir nun das Meerungethüm vor uns , wie es im Wasser
schwimmt . Außer dem Riesenwal sind auch noch verschiedene
Kiefer- und Wirbelknochen ausgestellt, so daß das Ganze sehr
sehenswertst ist . Der Besuch der Ausstellung ist sehr lehrreich und
dürfte sich für Schulen ganz besonders empfehlen.

Z Mansardendiebstähle sind in den letzten Tagen wiederholt
vorgekommen. So wurde erst am Montag in der Boeckhstraße
aus einer verschlossenen Mansarde , sehr wahrscheinlich mittelst
Nachschlüssels und Aufbrechens eines Kleiderschrankes , einer
Dienstmagd 10 M . gestohlen . ,

Es dürfte sich empfehlen, ein
scharfes Augenmerk auf ein- und ausgehende Personen , die nicht
ins Haus gehören, zu richten, um eventuell Verdächtige anzuhalten
oder, wenn dies nicht möglich , sie bis zu einer Gelegenheit, wo
deren Festnahme herbeigeführt werden kann, zu verfolgen.

Neueste Nachrichten.
* Mannheim , 17 . Okt. Heute Nacht gegen halb 2 Uhr hat

der 181/L Jahre alte Photographengehilfe Ernst Maier seine
Geliebtes die gleichalterige Arbeiterin Anna Schweizer durch
einen Revolverschuß getödtet. Das Motiv ist lt . „Gen .-Anz .

"
Eifersucht. ' ' ’ ’ > " '

j

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— Donaiieschinaen , 17 . Okt . Bei der heutigen Ab¬

geordnetenwahl zur II . Kammer wurde Kirsner (nat . - lib .) mit
56 Stimmen gewählt . Willmann (Ctr .) erhielt 53Stimmen .
Damit geht die nationalliberale Partei endgiltig wieder als
stärkste Partei ans dem Wahlkampfe hervor.
' — Berlin , 17. Okt. Der Gesundheitszustand der Kaiserin
läßt immer noch zu wünschen übrig . An der Feier des 50jährigen

-Jubiläums der Rettungsanstalt Pfingsthaus am Pfingstberge zu
. Potsdam konnte die Kaiserin nicht, wie sie beabsichtigt hatte, theil-
nehmen.

hd Berlin , 17. Okt. Der Redakteur des Anarchistenblattes
.„Neues Leben", Otto Panzer wurde heute wegen Aufreizung
zu Gewaltthätigkeiten , begangen in einem Artikel, in welchem die
Ermordung des Präsidenten Mac Kinley besprochen wurde zu
4 Monaten Gefängniß verurtheilt .

hd Greiz (Reuß ölt . Lin .) , 17. Okt. Der regierende Fürst
hat gestern sein altes Testament znrückgenommcn und ein neues
hinterlegt , was mit einer anderweitigen Regelung der Erbfolge¬
frage in Zusammenhang gebracht wird . (Fst . Z .)

— Breslau , 17 . Okt. Wie erst jetzt bekannt wird, wurde ver¬
gangenen Dienstag das russische Grenzdorf Schleusana durch Feuer voll¬
ständig zerstört. Es sind daselbst 346 Besitzungen vollständig nieder-
gebrannt . Durch Flugfener gerieth ein 3 Kilometer entferntes Dorf
in Brand . In demselben wurden 22 Besitzungen ein Raub der Flammen .
Das Elend ist unbeschreiblich . Ueber 1500 Menschen sind obdachlos .
4 Personen kamen in den Flammen «m .

hd Posen, 17. Okt. Zahlreiche österreichische und russische
Juden wurden von hier ausgewicsen.

— . Paris , 17 . Okt. Der „ Gaulois " meldet, der Herzog von Or¬
leans habe sich in Karlsruhe mit seinen Anhängern lediglich über die
Maßnahmen der rohalistischen Partei im Hinblick auf die nächsten Kam-
merwahlen unterhalten .

— Paris , 17. Okt. Der ehemalige Senator Rane erzählt im
„Radical "

, der ruffische Botschafter Fürst Urnffow habe versucht , während
des Zarenbesuches zu Gunsten des Generals de Boisdeffre zu wirken ;
der einzige Erfolg sei indessen gewesen , daß Urussow , der sich jetzt auf Ur¬
laub befindet, nur nach Paris zurückkehren werde , um sein Abbernfnngs-
schreiben zu erhalten .

— Paris » 16. Okt . Der Finanzminister Caillanx erklärte dem von
dem Budgetausschuß eingesetzten Unterausschuffe , er stehe dem Plan be-

1 treffend eines Staatsmonopols für Petroleum - Raffinerie keineswegs
günstig gegenüber. Er begreife nicht , daß eine so wichtige Frage , welche
eingehende Vorstudien erfordere, knapp vor der Feststellung des General -

■berichts in das Budget ausgenommen werden solle.
— Paris , 17. Okt . Der Budgetausschnß beschloß trotz des Wider¬

standes des Finanzministers , den Antrag auf Streichung des KnltuS-
bndaets aufrecht zu erhalten und ertheilte dem Generalberichterstatter den

Auftrag , diesen Antrag vor der Kammer zu vertheidigen. Der General -
berichtcrstattcr erklärte, daß durch diese Streichung 44 Millionen ge¬
wonnen würden sowie das Gleichgewicht des Budgets für 1902 herge¬
stellt werden könnte . Man könne dann von den anderen Maßnahmen
des Finanzministers absehe«.

— Paris , 16 . Okt . Die Sachverständigen, welche mehrere der von
verschiedenen Büchsenmachern nach Monceau- les - Mines angeblich für die
ausständigen Grubenarbeiter gesandten Gewehre untersucht haben, er¬
klärten, daß diese Gewehre. obwohl sie noch anf 300 Meter gefährlich
seien , nicht als Kriegswaffe angesehen werden könnten , da die Züge aus
den Läufen entfernt und das Kaliber vergrößert worden sei . Von offi
ziöser Seite wird erklärt , daß die Regierung gleichwohl entschlossen sei,
diese Gewehre mit Beschlag belegen zu lassen, und zwar anf Grund des
Gesetzes von 1885 , tvonach die Präfekten in dringlichen Fällen ermäch¬
tigt sind , die im Interesse der öffentlichen Sicherheit gelegenen Maß¬
nahmen zu treffen .

hd Rom, 17 . Okt. Die Regierung erklärte die Pest in Neapel
für erloschen und den Hasen für seuchenfrei . Das Königspaar
trifft heute in Neapel ein .

hd Athen, 17 . Okt . Das italienische Königspaar wird zu
längerem Aufenthalt hier eintreffen. Zur Eröffnung des Marine -
Hospitals wird ein russisches Geschwader im Pyräus erwartet .

— Konstantinopel, 17 . Okt . Der zweite Hofmarschall des Sultans
erschien heute beim russischen Boffchaster und bat um Mittheilung in der
Angelegenheit der erbetenen Bermittelung in den türkisch -französischen
Streitigkeiten . Der Botschafter erwiderte, er habe noch keine Antwort
erhalten . Im Mldiz- Palais schließt man aus dem Stillschweigen, daß
die Antwort Rußlands ablehnend ausfallen werde.

= Rew- Pork , 17 . Okt . ( Timesmeldung . ) Aus guter Quelle
verlautet , daß Präsident Roosevelt in seiner Botschaft an den Kongreß
die Schaffung eines nenen Ministerportefeuiües für Handel warm em¬
pfehlen wird.

Zur Lage in Oesterreich.
== Wien, 16 . Okt . Der Eisenbahnminister hat unter Hinweis

auf die von verschiedenen Industriezweigen geäußerten Klagen über un¬
genügende Beschäftigung die Verwaltungen der Privateisenbahnen er¬
sucht, ihre für jetzt und das nächste Fahr nothwendigen Bestellungen bei
den betreffenden Industriezweigen baldigst und in möglichst ausgedehntem
Matze erfolgen zu lassen , wie es Seitens der Staatseisenbahn auch thun-
lichst bald geschehen werde .

— Wien, 17. Okt . Die Obmänner -Konferenz der deutschen Par¬
teien beschloß, nachdem der Abgeordnete Prade die Wiederwahl zum
Vizepräsidenten avgelehnt, der deutschen Volkspartei die Nominirungeines Kandidaten für diese Stelle zu überlassen, und genehmigte ein¬
stimmig die von der Partei aufgestellte Kandidatur des Abg . Kaiser.Der Tschechenklub beschloß, der Regierung sein Mißtrauen auszu -
sprcchen , weil er die Ueberzeugung gewonnen habe , daß die Regierung
zwar Politisch die nationale Neutralität vorschütze, thatsächlich aber überall
gegen eine solche handle. Der Klub werde darnach sein taktisches Vor¬
gehen gegenüber der Regierung und den Regierungsvorlagen einrichten.

hd Wien, 17 . Okt. Die Heutige Eröffnungs -Sitzung des
Abgeordnetenhauses verlief in aller Ruhe . Nach Verlesung einer
Zuschrift des Abg . P r a d e, in welcher derselbe seinen Verzicht aufdas Amt des ersten Vizepräsidenten mittheilt , unterbreitete der
Finanzminister Dr . K a i z l dem Hause das Budget . Dasselbe
weist ein Gcsammterforderniß von 1 687 117 944 Kronen und eine
Gesammteinnahme von 1 685 996 857 Kronen, mithin einen
Ueberschuß von 878 413 Kronen auf .

In einem sodann gehaltenen Exposö betonte der Finanz -
minister, daß das verflossene Jahr ein wirthschaftlich äußerst be¬
wegtes war , daß aber durch das einmüthige Zusammenwirken von
Regierung und Parlament endlich wieder eine kräftige Aktive der
Bolkswirthschast inaugurirt werden konnte.

Unter den Eingängen befindet sich auch eine Interpellation ,
welche gegen die Einwanderuna der Kongregationen aus Frank¬
reich Stellung nimmt.

Die Zustände in Spanien .
= Oviedo '

( Nordspanien) , 17. Okt . Hier ruht alle Arbeit. Die
Prozessionensind wegen der Haltung der Bevölkerung eingestellt worden.— Sevilla , 17 . Okt . Die Behörden ordneten die Schließung der
Klubs an . Die bei den Ruhestörungen am meisten betheiligten anarchi¬
stischen Rädelsführer wurden verhaftet. Der gestrige Tag verlief ohne
Ruhestörung.

std Madrid , 17 . Oft . Amtlich verlautet , Sevilla ist wieder ruhig,
doch müssen die Klöster durch Truppen bewacht werden, um Brandstift¬
ungen zu verhüten. Die Verhaftungen dauern fort . Auch hier in Ma¬
drid erfolgten Verhaftungen. Gestern fand die Polizei vor einem Palast
eine geladene Bombe .

England und Transvaal.
— London, 17 . Okt. Reuter meldet aus Frankfort (im Nord¬

osten des Oranjestaates , nahe der Grenze von Transvaal D . R .)
vom 15 . Okt . : Eine englische Kolonne unter Major Damant traf
am 13 . Okt . hier ein. Die Buren -Kominandanten Roos und Meyer
hatten kurz vor der Ankunft Damants Frankfort mit einigen Hun¬
dert Mann verlassen und sich nach Süden zurückgezogen . Damant
verfolgte sie und erbeutete 7 Wagen und Karre » .

Gestern hatte Rawlinsons Abtheilung ein Gefecht mit dem
Burenkommandanten Meyer, wobei ca . 20 Leute Meyers fielen
und die Bagage erbeutet wurde. Heute vertrieb Rawlinson die
Kommandanten Roos nnd Meyer aus den Stellungen bei Blaauw -
Krantz und bei Rodeval. Die Buren hatten 3 Todte und einen Ver¬
wundeten. Roos' Adjutant und ein anderer Bur wurden gefangen
genommen. Die Engländer hatten keine Berlnste.

Gestern verfolgte Oberst Remington ein Kommando in der
Nähe von Billersdorp am Vaal . Drei Buren sielen, einer wurde
gefangen, 27 Wagen und Karren erbeutet.

— London, 17 . Oft . Reuter meldet aus Bloemfontein vom 16 . :
Die englischen Abtheilungen, welche in der Richtung nach Südoste»
operiren, machten in den letzten Tagen 70 Gefangene. Oberst William
machte einen Angriff auf Ricuwhoudt in der Nähe von Jagersfontein ( in
der Mitte zwischen Bloemfontein und dem Oranjefluß D . R . ) . Er nahni
10 Mann gefangen und erbeutete 100 Sättel .

— Kapstadt, 16 . Okt. (Reuter .) Mehrere Burenkomman¬
danten mit etwa 500 Mann rücken plündernd nnd rekrutirevd
durch das Thal des großen Bergflusscs (in den Piquetbergen D.
R .) . Einzelne Abtheilungen sind bereits bis Hysefield (wahrschein¬
lich Hopefield , zwischen Bergfluß und Saldanha -Bay . D . R . ) und
zur Saldanha -Bai (an der Westküste, nördlich von Kapstadt. D.
R . ) vorgedrnngen.

— Cradock, 16 . Okt. (Reuter .) Leutnant Brida aus Bethnlie
wurde znm Tode durch den Strang verurtheilt wegen der Zerstör¬
ung eines Eisenbahnznges und „Ermordung " eines Eingeborenen.
Das Urthcil wurde bestätigt.

— London, 16. Okt . Wie der Dnrbaner Berichterstatter des
„Standard " erfährt , dürste die Entlassung der Natal -Freiwilligen

_ Str. 244 .
verschoben werden, weil Anzeichen einer erneuten Thäfigkrit der
Buren an der Grenze Natals zu Tage treten .

hd London, 17 . Okt . Den MorgenÄättern zufolge gestaltet
sich die Rckrntirnng von Irländern und Aeomanry immer schwier¬
iger . Von der Aeomanry wird es rundweg abgelehut von Nenem
in Dienst zu treten

— London, 17 . Okt . Asquith hielt gestern in E« »»oorgy eme Rede,
ioorin er ans bedeutende Meinungsverschiedenheiten der Irländer und
der englischen Liberalen hinsichtlich wichtiger innerer Fragen hinwies.
Er trete daher für die Politik der freien Hand ein, doch müßten die Libe¬
ralen nicht vergessen , daß Irland die eigentliche schwache Rolle und da-
schwierigste Problem des Reiches bleibe . Fm ganzen Reiche hat nur in
Irland die Ausführung der Aufgabe fehlgeschlagen , welche der Haupt¬
zweck der britischen Staatsmänner gewesen sei , nämlich die Bersölmung
des Lokalpatriotismus und des Nationalgefühls mit dem Gefühl der
Reichszusammengchörigkeit. In Irland fertig zu bringen, was in
Canada erreicht sei und was , wie man hoffe , sogar in Südafrika erreicht
werden würde, das müsse als hochwichtige , alle gewöhnlichen Partei -
ftagen überragende Angelegenheit angesehen werden. Die Verwirklich¬
ung dieses Ideals würde dem Reiche neue Kraft und Beständigkeit ver¬
leihen.

Die Vorgänge in Lhlna.
— London, 17 . Ott . Die „Times " melden aus Peking vom 16.':

Ueber den nenen Vertrag bezügl. der Mandschurei, der in den Grund¬
zügen der von Rußland am 5. April Unterzeichneten gleicht , aber in einer
die Chinesen mehr schonender Weise abgefatzt ist , wurde schon vor einiger
Zeit und wird auch jetzt wieder zwischen dem russischen Gesandten und
Lihnngtschang verhandelt . Infolge der früheren Enthüllungen wird jetzt
strengste Diskretion bewahrt , doch ist bekannt, daß die Verhandlungen
Lihungischang übertragen worden sind . !

Erledigte Stelle « für Militäranwärter . '
14. Armeekorps. (Nachdruck verboten.)

2 Diener sofort bei Großh . Kunstgewerbeschule Karlsruhe . Nur
solche Bewerber können in Betracht kommen , welche das Schreiner- bezw .
Gärtnergewerbe erlernt haben. 6 Monate Probezeit . Anstellung auf
Kündigung. Einkommen 900 Mark . Aussicht auf Verbesserungen. Be¬
werbungen sind unter Anschluß etwaiger Zeugnisse , des ZivilversorgungS»
scheins und eines ärztlichen Gesundheitsattestes bei Gr . Gewerbeschulrathin Karlsruhe einzureichen. *

Telegraphische Kursberichte
17. Oktober.

Krankfnrt a. M.
CM Uhr Nachm.)

Credit 196,40
DiSconto 170 .70
StaatSbah» 134.40
Lonibarden 18.10

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M.

(AiifangSknrse).
Oest. Cred .-A . 196 .60
Oest- StaatSb.»A. 134 .50
Lombarden 1310
S ' /. Port . St .-Alil. 25.70
Egypter —
Ungar » 10010
DiSc. Co»,..A . 170 .90
Gotthardbahn-A. 155 .50
3°/. Mer», »lt. 25.60
Banqiie Ottoui- 103 .—
Türkenloose —
Italiener 99.50

Tendenz ; fest.
Krankftirt a . M.

(Schlnßknrse -.)
Wechsel Amsterd. 168.75

, London 203.60
• Paris
m Wien

Wechsel Italien
PrivatdiSconto
Napoleons
4°/. Deutsch« Reichs

Anleihe (87 «) 160 .40
3°/. do .
3 '/. Pr . Cons.
5°/» Italiener
47«Oest . Goldr.
4 ' . 7 . Oest.Silber 98 .75
1860er Loose 139 .40
4°/, Portng . 36.55
Russische Staat ». — .—
Serben 65 .80
4•/• Span . Ext. 69—
47» Ungar . Goldr.100 .15
Ungar. Krouenr . 93.85
Berliner H .»G. 129 .80
Darmst . Bk, 115 .86
Deutsche Bk. 192 . 10
Dresdener Bk. 118,10
Badische Bk. 114 .70
Rhein . Credit-Bk. 140 —

„ Hhp . -Bk. 164 .-
Anfangs feste Haltung.

Eisenmarkt wirken anregend .

810 .75
351 .83

79 .25
37*

16.19

89.10
100.30

99 .50
101 .30

Länderbank
Wiener B ..B- 108.—
Ottomanbank 103 .—
Schweiz . Central —

. Nordost 100 .70
, Union 94 .—

Jnra Simpl. 100.
Mittel»,eer
Harpen «
57« Argentinier _
57 » South . Pref . 10tz .10
47» Bad. 104 .99
4abg. 3 '/,7 «Bad.

St . -Obl .i. G.
dto . i . M .

37. 7» 1893/94
372°/» 1900

103 .—
154.50
3320

98.75
98.85
99.15

87» Bad .St .O . M . 89.70
47 » Griechen 42,40
Türkenloose 98.50
D. Türke » 23.75
57 » Argentinier 81.95
57« Chinesen 95 .80
57« Mexikaner — .—
57 » „ IH 98 41 .45
37 . „ 25 .40
Pfälz . Hyp .-Bk. 161.-
Elbthal 117.—
Merldloualb. 137 .45
Bad. Zuckers. 79 .50
Nordd . Lloyd 105 .90
Packetfahrt . 167 .—
Maschin. Gritzner 139 .50
KarlSr. Maschi» . 209 .—
North .pref .Share » 97 .90
A. Elektr . -Gesrll . 173.10
Schlickert 95 -50
Oberrh . Bank 110 .—

RachbSrse
(27» Uhr Nachm.)

Berliner Bank 78.—
Credit 196. -
DiSconto 1 70 .70
Staatsbah » 134 .40
Lombarden 18.10

Tendenz : schwach.
Berlin ( AnfangSkurse ) .
Credit -Aktte » 196 60
DiScoiito - Comui. 171 .10
Deutsche Bank 192 .25
Berl . HandelSg . 129 .80
Bochiiin. GußstaLl 160 .70
Laurahiitte

Harpen« 155 .—
Dortmund« 40.20

Tendenz ; fest .
Berlin (Schlubkurse .>

47° Bad. 104 .70
3>/,7 » Retchsanl . 100 .25
87 . • 89.20
3 '/. 7» Pr . Co»?. 100.2g
Kredit 196.—
DiSconto 170 .70
Dresdener 117 .90
Nat .-Bk. s. Dtschl. —
Staatsbah » 124 —
Bochum« 159.70
Gelsenk. Berglverk 158.78
Lanrahütt«
Harpen «
Hibernia
Dortmund

178.70
15430
153.50

39.60
172 .50
93.25Schlickert

Dynamit Trust
V .Köln.Rottwetl. 173.20
D .Metallpatr.-F. — .
Kanada-Pacisic
PrivatdiSconto S%

Wien (Borbbrfe.1V,
Creditaktie »
Staatsbah «
Lombardei »
Marknoten
*7,7 « Ungarn
Oest . Papierrente

624.-
627.—
72.20

117.30
118 .30
96 .55

Kronenrente
Länderbank
Ungar. Krouenr ,
Alpine

Tendenz : fest .
Pari ».

37» Rente
Spanier
Türken
Italiener
BananeO ttoman 619.—
Rio Tiuto 11.46

London»
Debeer»
Chartered
Goldfield »
Rand inine »
Eastrand
Atchifon Top
Louisv. Nashv .

95.50
399.50
9230

100.25
69.60
23 .80
99.45

38
2%
77.

10*/.
7 '/,

997,
105 ' ,.

Bessere Berichte über amerikanischen

Mafierstaud des Rheins .
Maran , 17 . Okt . . Morgens 6 Uhr 4 .54 m, gef. 0,10 w.
Kehl. 17 . Okt . Morgens 6 Uhr 2,97 w . fällt.
Waldshnt , 16. Okt . Morgens 8 Uhr 2,86 m. Beharrungszust.

Wetterbericht des Centtalbur . für Meteorol . «nd Hydrogr .
vom 17. Oktober .

Mitteleuropa gehört auch heute noch zum Bereich eines Hoch¬
druckgebietes. dessen Keru das Innere von Rußland bedeckt ; daS
Wetter ist deshalb theils heiter, theils neblig geblieben. Im Nord¬
westen Europas ist eine ziemlich tiefe Depression erschienen ; sie
scheint aber vorerst ihren Wirkungskreis nicht auf das Festland aus-
breiten zu wollen, da das Ortsbarometer nicht fällt. Es ist daher
wenig bewölktes und ilnter Tags mildes Wetter zu erwarten.

Wlttcnmgsbeodachtllngrn der Meteorolog. Station Karlsruhe .

Oktober
Varo«.

mm
Lhsrm.
io a

« blol .
Keucht . g»» chii,k «i«

io ilr. |. Wut ttta *

L6 . Nachts SU . 745 .2 7 .4 7 .5 98 NO heiter
7. Mrgs . 7 U . 746 .0 5 .2 6 .4 97 O bedeckt

i7. Mittags 2 U. 744 .9 14.1 8 .9 75 Still heiter

Höchste Temperatur am 16. Okt. 13 .3 ; uiedrigste iu der darauf¬
folgenden Nacht 4 .0.

lfibirationsmassage 5778
System Unsehik (D . B . P. 99219) gegen

chron . StuhlverstopfuDg und Hämorrhoiden.
Alleiniger Patentinhaber für Karlsruhe

Otto Schell » Waldstrasse 56 pari., nahe der Sofienetrasse
Probebehandlung 15 . Mk ., 100 Karten 15 Mk., 30 Karten 40 Mit

4



Einreichung
von Rechnungen .

Die «och ausstchenden Rechnungen
für UnterzeichneteStelle wollen inner¬
halb der nächsten 14 Tage in doppelter
Ausfertigung, die eine mit Beurkund¬
ung versehen, eingcreicht werden .
Or. Bezirksbauinspektion

Karlsruhe . 11392.2.1

Pferd-Versteigerung .
Am Montag den

21 . Oktober , Born».10 Uhr» läßt das 1.
Bad . Leib -rDragoner-

Argiment im Hofe der reuen Dra¬
gonerkaserne ein ausrangiGs Dienst -
pferd gegen Baarzahlung öffentlich
nreistbietend versteigern . 11931

Pferdeyersteigernng
auf der

Fohlenweide Rastatt
« 0ifRBtög ltn 19. Lktvber i>. F.

Bormittag» 10 Uhr werde«
wegen « efchäfttzanfgabe
- 1 älterer Hengst , leichteren
Schlages , lammfromm, ohne jede
Hengst-Maniren , vertraut im Geschirr ,4 älter« Stuten » 3 leichteren
und eine schwereren Schlages,1 4 '/, jährige Stute mittleren
Schlages und

5 ältere Wallachen » leichteren
Schlages, öffentlich gegen Baar »
zahlumg versteigert. Die Stuten
und Wallachen wurden bisher in
einem Wagen - Vermiethgeschäft in
Baden -Baden verwendet . Die Pferde
können vom Donnerstag den
17 . Oktober d . I . ab auf der
Fohlenweide Rastatt besichtigt, cvcnt.
auch bis zur Versteigerung aus freier
Hemd verkauft werden . 5669a.2 .2

BahrrbauUeberlingert -
Friedrichshafen .

AttzebW Mit MiiWgen .
Wir bedürfen , längstens bis 10.

November lieferbar,
250,000 Stück 2- bis 3 jährige

Fichtenpflanzen .
1600 Stück Birnhochstämme

von mindestens 2,00 rn Stammhöhe
und mindestens 2,0 cm Durchmesser
unter der Krone .
; Angebote auf die ganze oder einen
Theil des Bedarfes werden bis zum
20. ds. Mts. , Vormittags 11 Uhr ,
um welche Zeit die Eröffnung der
Angebote stattfindet» entgegenge¬
nommen . 5693 »
; Ueberlingen (Baden), 10 . Okt . 1901 .
Kr. Kijerröahnvauinspektion.
ÄltrstiHeSHrchmtLselbiitter
täglich frisch , garant .natur., liefert
franco 10Pfd.-Colli I.Sorte M. 7.—.ffl .Sorte M. 6.25,6Pfd .-Colli M. 3.90,
10 Pfd.-Colli ' /, Butter ' /- ff.hell., hart .,
naturr . Bienenhonig M. 5.25 , neue,
weißedaunenr. Gänsefedern 1 Kissen
b. 8 Pfd. netto M 8.— . 8 Pfd . netto fein
geschliffen M. 16 .— , 3 Pfd . netto feinste
reine , schneeweiße Daunen M - 11 .50 .
Alles franco , v. (Husberg , Bne-
»»» A. 84 via Oppeln i. Schl. 5763 »

werden gewandte Herren für Karls-
cuheund Ettlingen gesucht . Schriftl.
Offerten unter Nr. 817051 an die
Exped . der „Bad. Presse" erbeten.

finde» freundliche und
1/3 TTinTl diskrete Aufnahme bei1/UU1UU Frau Fanl Friedrich,
Hebamme, Straßburg i. E. 4990».10.7

Konstanz 0. Menfee.
In allerbester Lage ist ein

« eschäft»han» mit etwa 64
Quadr.»Mtr. großem , 3 '/, Mtr.
hohem Laden und Hinterhaus
mit 2 Wohnungen zu verkaufen.
In demselben wirdfeit 35 Jahren
rin Weiß-, Woll -, Mode- und
Kurzwkkaren-Geschäft betrieben ;
e» eignet flch aber auch zu jedem
anderen Geschäfte. — Auskunft
durch Albert Rotringer ,
Freiburg i. B. 11009 .2 2

alle Sorten : Ruhr - Maschinen-
kohlen» .Kettschrot , -Kettnuß -
kohlen» . Klammnußkohlen » alle
Größen , »Lchmiedennßkohlen ,
»Anthracitnntzkohlen , -Kettnntz-
grie» , .KlammgrieS » Saar .
Stiick .KSrder. und Nußkohlen »
GießeocS , DestillationScoc»
(bester von Schultz ) , GascocS»Perlcoe» , Steinkohlenbriket»,
Brannkohlenbriket », Holzkohlen
empfehlen zu billigsten Preisen in
jeder Menge . Versandt überallhin
ab Mannheim, Karlsruhe und Grube.
Anfragen erbeten . 11894 *

Leser & Streiter,
Karlsruhe.

Frauenkrankheiten ,
alle hellbaren, heilt sicher u. gründlich aus gefahr » u. schmerzlosem

Wege nach reichen Erfahrungen.
In Anwendung kommen die allg . Naturheilfaktoren , die vom

schwedischen Major Thure Brandt erfundene innere Maffage und
Heilgymnastik , sowie Vibrationsmassage, unter weiblicher Assistenz .

Durch dieses System wurden sehr viele Frauen in kurzer Zeitvon den schwersten Leiden geheilt . Original -Zeugnisse über
Heilungen können eingcsehen werden. 9424*

Vertreter der Ratnrheilkunde» Uronenstrage 6. II.
Sprechzeit : '/,8— 9Uhr früh, 1 —3Uhr Nachm. ; Sonntags 9— 11 Uhr .

Gesundhcitsberather der Naturheilvereine:— Karlsruhe , Ettlingen , Rastatt , Bruchsal und Offenbnrg . ms»

00000000000 : 00000040000 _ _ 10155 .20.20 0
| Vor *
5 Einkauf von Betten und Polstermöbeln versäume YV Niemand, unser staunend grosses Lager zu besichtigen .a 8& ~ Fertige Divans und wohnzinuner-Sophar, in allen Preis - 1 ?0 O lagen , größte Auswahl in Bettstellen, Schränken und Chiffonnierer, &
£ } Kommoben , Tischen, Stühlen, Spiegeln, ganze Aussteuern , sowieT einzelne Zimmereinrichtungen unter Garantie für solide Arbeit.
2 Ganze Ausstenern werden besonders berücksichtigt . *9»

O Gebr . Klein , vmlacherstr. 9T | 99. o0000000000 :00000000000
lieber

PaulKneifel ’sIluurTinktiir
Für Haarleidende gibt es kein Mittel , welckes für den Haar¬boden so stärkend, reinigend und haarerhaltend , selbst bei vor¬geschrittener Kahlheit , sofern auch nur die geringste Keimfähigkeit noch

vorhanden, so zweifellos wirksam ist, wie dieses altbewährte , ärztlich aufdas Wärmste empfohlene Cosnieticuni, und wird man durch kein irgend¬
welches Mittel je einen Erfolg finden , wo diese Tinktur wirkungslos bliebe.Oel, Pomaden n . dergl . sind bei Eintritt obiger Fälle, trotz aller
Reklame derartiger Mittel, gänzlich nutzlos. Ein sogenanntes Riesen-
haar ist eine Naturgabe und durch kein irgendwelches Mittel , am
allerwenigsten durch Pomaden u . dergl. , jemals zu erlangen . Derartige,sowie Erfolg garantirende Anpreisungen sind Schwindel , wie jeder Arzt
bestätigen wird, denn ohne Keimfähigkeit kann kein Haar mehr wachsen.— Die Tinktur ist amtlich geprüft . 306a.6.5In 'Karlsruhe nur echt zu beziehen durch Louise Wolfs Ww,fParfüm . , Karl-Fricdrichstraße 4 , in Flaschen zu 1 , 2 und 3 Mark.

Kartoffeln ,
prima gelbe und rothe, empfiehlt 11936 .2,1

MnMiirsnWemil KMch.
Für einen jungen Kaufmann
aus guter Familie , welcher seine Lehre in größerem Matcrialien-Geschäft
gemacht hat, wird Stelle gesucht in gutem Hause als Verkäufer .

Zu erfragen unter Nr. 816937 in der Exped. der „ Bad . Presse" .

Junger

Edelhirsch
int Ausschnitt .

Rehziemer , Schlegel ,
Büge und Ragout .

Große daher .

Berghasen.
ganz und zerlegt in allen Theilen.

Ferner :

* J
5ranz . Poularden, junge
Gänse , Enten, Hahnen,
Tauben, Suppenhühner,

Hasanen , Wildenten,
Feldhühner .
Keute frisch eingetroffen:

Ostend . Soles , Rhein¬
zander , Rheinhechte ,
Holland. Schellfische u.
Cablian , Rothznngen
bei 11933

k. Pfefferte
Blirmenstratze 14

u. tägl . ans dem Markte.
Telephon 1413

Zu kaufen gesucht
ein gebrauchter , aber schöner und gut
erhaltener Kinderlfegwagen .

Offerten mit Preisangabe unter Nr.
5775 » an die Exp . der „Bad. Presse ".

WachM -Mmm
WMMWcku

(abgepaßt),

WMych-WW
(für Damen, Knabe« ««d

Mädchen),

Mckcht,
Leder-WOle

(für Knaben ), A
bekannt größte Auswahl im

Spezialgeschäft
von

Aretz & Cs,
Grossh. Hoflieferantin,

Kreuzstr. 21,
TeleOn 219 .

11922.2.1

empfiehlt sich in und außer dem Hause.
817041 Steiustraße 16, II.

Patent !
3—5000 Mark kann verdienen , wer

sich mit 250 Mk. an einem Patent¬
artikel gegen Sicherhell betheiligt .
Reelle Offerten erhalten Näheres
unter F. 0. 75t durch 6 . L. Daaba
ft Co ., Frankfnrt a . M. 5762a.2.1

Meyer
’s Lexikon,

17 Bände ä 10 Mk., liefere complctt
gegen monatl. Thellzahlungvon 3 Mk.
Offert, mit. 817047 an die Exped.der „Bad. Presse"

. 3.1

300 M.
werden von einem jungen Geschäfts¬mann, welcher sich in Noth befindet,
gegen hohen Zins und pünktliche Rück-
zahlung zu leihe« gesucht.

Offerten unter Nr . 817046 an die
Exped . der „ Bgd, Presse" erbeten .

Tieferschüttert thellen wll Berwandtcn, Freunden und
[ Bekannten dir traurige Botschaft mit , daß es Gott dem |

Allmächtigen gefallen hat, unser innigst geliebtes Kind jLeopold Emil Friedrich
im zarten Alter heute unerwartet zu sich zu rufen.

Wir bitten um stilles Beileid.
Die trauernden Kinterökieöenen :

Wilhelm Meck und Jsrau
Sophie , geb . Schmitt ,

Karlsruhe , den 17 . Oktober 1901 .
Die Beerdigung findet Samstag Morgen 1/,10 Uhr statt . I
Trauerhaus : Ostendstraße 7. 11914 |
Dies statt besonderer Anzeige .

>ank §agnng .
Die mir während der langen Krankheit und besonders an-

| läßlich des Hinscheidens meines unvergeßlichen lieben Mannes

Albert ScMitz , Kaufmann,
entgegengcbrachte Theilnahme, wie auch so reiche Kranzspende , ver - 1
anlassen mich » insbesondere den Herren Moninger, den Herren j

| Beamten , wie auch dem gesammten Personal der Brauerei Moninger,
j sowie den tit . Vereinen, Gesangverein Concordia Karlsruhe, Rad-
! fahrcr-Union Karlsruhe , Verein der 111er Karlsruhe, Turnverein
j Beiertheim, sowie für die verschiedenen Grabreden und den erheben-
i den Trauergesang des Turnvereins Beiertheim meinen tief em-
! pflmdcnen Dank hiermit anszusprcchen , mit der Bitte, dem Ver- !
storbenen ein gutes Gedenken bewahren zu wollen .

i11913
Am Albert Scbtttz Wwe.,

Knrvenstraße 5 I.

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Theil-

nahme an dem uns so schwer betroffenen,herben Verluste unserer nun in Gott ruhenden,
unvergesslichen lieben Gattin, Mutter, Tochter,Schwester und Schwägerin

Luise Kübler
geh . Kleiber

sowie für die trostreichen "Worte des Herrn
Stadtpfarrer Weidemeier und die liebe¬
volle Pflege der Schwestern des evang.
Krankenvereins der Neuoststadt , sowie für
die ehrenvolle Leichenbegleitung und zahl¬
reichen Kranzspenden , sprechen wir hiermit
unsern innigsten Dank aus . 11915

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Friedrich Kühler , Postwter ,nebst Kindern.

Empfehle aller¬
beste

Ruhckhlk»re
la. Fettnuss , 11934.12.1
, , Fettschrot , sehr stückreich,
, , Jlnthraoit ,
,, Braunkohlenbrikete ,

kurz gesägtes Sohwartenholz ,Anfeuerholz .
Ludwig Maier ,

Möbeltransport »
Holz » und Kohlenhaudlnng»

Sophienstraße 81
und Karl- Ariedrichstratze 19.

487 Telephon 437 .

Filiale .
Ein seit Jahren bestehendes,

gut eingeführtes Geschäft der

Kleiderstoff-Branche
wird umständehalber sofort preis-
werth verkauft . Erforderliches
Kapital M. 8000.— bei doppeltem
Waarenbestand. Offerten unter
F. K . 4575 an Badolf IHosse ,Karlsrnkt I. B. 11918.2 .1

Wiijti. jWgtzrl»i,
die im Waschen und Putzen sehr geübt
ist, sucht noch einige Häuser zum
Arbeiten. Zu erfragen Kaiser »
straße 14 a, Seitengebäude » 2. St .

Ml LVertretungen
lohnenden Reiseposteu sucht, schreibe an

H. Bittner ft Co., 6,7%*
Hannover , Heiligcrstr. 45.

Ein fünf Monate alter Knabe
wird an bessere Leute ohne jede Ver¬
gütung an Kindesstatt abge .
geben. Offerten unter Nr- 817050
in der Expedition der „Bad . Presse"
ghzugeben .

Für mein
Eleider- und

Seidenstoff-Geschäft
suche sofort einen tüchtigen jün¬
geren Mann als

Verkäufern . Oecorateur,
Offerten an C . üftclilf ,Karlsruhe 1 . B . 11919

4W . Sihmilttsos. gescht.
817047 L . Sölz , Ettlingen .

Aust, junge Leute zum Proben¬
verteilen gesucht. Alter nichtunter 20 Jahren. Näheres Gast¬
haus zur Reichspost , Ecke
Adler- und Stcinstraßc. 817055

Hausbnrfche .
Ein jüngerer Bursche von 17 bis

19 Jahren findet dauernde Stelle .
Zu erfragen Gottesauerstratze 25 .

Eine jüngere, tüchtige
Verkäuferin - HW

in ein Colonialwaaren- Geschäftin eine
Vorstadt Frankfurts gesucht .

Offerten unter Nr . 5776» an die
Exped . der „Bad . Presse ".

welchesetwas kochen,, waschen und Haus¬
arbeit besorgen kann , wird gesucht.
Kriegstr . 40, 3 . St ., links. 11940*

Gesucht ein junges Mädchen für
Nachmittags zur Beaufsichtigung eines
Kindes. 817043

Hirschstraße 67, 1. Stock.

Mädchen, ,£
welche das Kleidermache« gründ¬
lich erlernen wollen , können sofort
eintreten. Herrenstr. 54, 3. St.

1841.
5 Donnerstag Abend
jj halb 9 Uhr:

fProbe
0 in der Festhalle .
0 Eingang durch den westlich«
0 Garderobe-Anbau.
0 11876 Dev Uovstand. 0
000000000000

Ein Zimmermädchen
mit gnte» Zeugnissen, in Hans-
arbeit» Wasche « und Bügel «
erfahren , wird auf 48 . Rovbr .
gesucht. Loh« «0 Mark tm
Vierteljahr. 817037
_ BiSmarckstraße 21.

LkhmNlhkll-Grsiiih .
Zum baldigen Eintritt wird ein

jüngeres Mädchen , im Nähen be¬
wandert , gegen sofortige Vergütung
gesucht. 11935.2 .1
Albert Schaaf, Kaiser-Me 43,

Manufaktur .» Wäsche- und
Anöftener-Geschäft .

Lehrling
mit guter Schulbildung per
1. Dezember oder 1. Januar
gesucht . Kaufmännische Aus¬
bildung . Bei Verwendbarkeit
sofortige Vergütung. 10887

Iv8vs Goldfarb,
Spezial -Haur für Herrenartikel ,
gegenüber dem Hauptbahnhof,

Karlsruhe. 5.4

Friseur .Ein jüngerer Gehilfe kann sofortoder später eintreten bei guter Be¬
zahlung. 5758»Fritz I .edcrle , Friseur, Rastatt .

Wer 'S : Stellung
verlange unsere neueste Vakanzcnliste .
W. Hofimsuui ft Ce. » Hannover,

_ Heiligerstr . 48 . 5476a
Kaufmann ,

perfekt in Buchführung , Korrespondenz
sowie sämmtl. Bureauarbeiten fncht
paffendes Engagement . Ev. Reise-
Posten . Prima Zeugnisse und Ref.
Offerten unter Nr. 817032 an die
Exped. der „Bad. Presse "._ 2A.

Junger Mann mit schöner Hand¬
schrift und guter Schulbildung sucht
per sofort Stelle auf einem Bnrea «.
Gest. Offerten unter Nr. 85771 » an
die Exped. der „Bad . Presse" erb . 3.1

Haushälterin .
Köchin gesetzten Alters , die selbst-

ständig einem Haushalt vorstehen
kann , sucht gute Stelle bei einem
Herrn oder kleiner Familie. Zu
erfragen unter 817048 in der Exp.
der „Bad. Presse " ._ LI

Jüngeres Mädchen ,aus bester Bürgerfamilie, im ganzen
Haushalt und Küche durchauserfahren,
welches schon eine Stelle als erstes
Zimmermädchen inne hatte, wünscht
in feinem Hause passende Stellung .
Off. unter W. 125 postlager »»»
Schiltac h i. Baden._ 5767a

ne Wohnung ,
eine Treppe hoch, bestehend aus fünf
Zimmern . Küche , Mansarde u. Keller,in der besten Geschäftslage , ist
per sofort billig zu vermiethen .

Näheres unter Nr. 11676 in der
Exped. der „ Bad. Presse "._

*

© mt ) i (] !lrnf ; p M . 2 ,
Nähe der Gottesaue und der Hoch¬
schule, 2 Treppen hoch , rechts, sind
zwei gediegen möblirte , schöne » helle
Zimmer , Schlafzimmer und Wohn»
zimmer, mit Balkon an einen besseren
Herrn oder an zwei Herren zusammen
sofort zn vermiethen. 87298 *
Zimmer zu vermiethen .

Ein freundliches unmöblirtes Man¬
sardenzimmer mit Kochofen ist so¬
gleich zu vermiethen . Zu erfragen
Leopoldstr. 37 » bei 4. Malier
im Lade». 617042 .2.1
(Ttertmgftrajje 47, parterre , ist ein^ möblirtes Zimmer zu ver -
miethen. 617054
ailöblirtes Zimmer ohne vis-ä vis

ist an einen Herrn oder Fräul .
billigst zu vermiethen. Näh . Göthe -
stratze 47, II , l. 817040
Hstraldhornstr. 32 sind mehrere gut

möblirte Zimmer an solide
Herren sofort zu vermiethen . 817053

Möblirtes Zimmer mit Penfionin gutem Hause, Nähe der mittleren
Kaiserstraße , von einem Fräulein
gesucht. Offerten mit Preis unter
Nr. 617038 an die Expedition her
»Bgd. Presse

" erbeten .



Sette 4. Nr. 244.

11980

alle Neuheiten der Saison
in einfarbig und gemustert.

» arische Presse .

Kleiderstoffe Seidenstoffe PanneSammete
schwarz und farbig,
ebine und gestreift.

grösste Reubeit für Blusen und Besatz
• • in grossartiger IRusterauswahl . « «

S. lflodel.
Sonntag den 20. Oktober 1901 , Vormittags IIV» Uhr,

im Saale des Grossh . Konservatoriums für Musik.

Matinee
veranstaltet von

unter Mitwirkung von Fräulein Anna Mozer , Herrn Musik-
Direktor Carl Beines , Herrn Hofmusiker Carl Koch und

Herrn Hans Schmidt .

Eintrittskartei : Saal Mk . L—, Gallerte Mk . 1 .— im Vor¬verkauf bei Herrn Hans Schmidt , Musikalienhandlung , Rondell-
| platz , und an der Kasse. 11927 .2 .1

Ingenieurschule zu Mannheim
Städtisch subventionirte höhere technische Fachschule .

Programme kostenlos durch das Sekretariat . ,5” a.i, .„ I

Reeller Ausverkauf.
Da der Lade« «« bedingt i« allernächster Zeit geräumtfei« mutz » werden die noch vorhandenen

Möbel und Betten
i « nach weiter herabgesetzten Preise « abgegeben, und zwar :

Wohnzimmerkanapee von 25 Mk . an , Divans in Taschenund Moguette für 60 , 65 und 7V Mk. , 3 vollständige Schlaf .
Zimmereinrichtungen , wovon eine englische » 8 verschiedeneTische , eine PartHie Spiegel , einzelne Betten von 46 Mk . an,Gallerien , prima Bettfedern und Flaum und noch Ver¬
schiedenes zu jedem annehmbare » Gebot bei B17033.2.1

Zähringerftratze 82.

Modell E 4
240 Medaillen u. Diplome
worunter 39 Staats-

i| Medaillen.

58 «06 Maschinen

PS
0 ^

ne « !
Modell E 4

für alle flüssigen Brennstoffe .
Großartige Renernng !

Vertreter : 5329».10.4
Faas & Dyckerhoff , Mannheim .

Globus -Putzextract
'WWWWMWttttWWWWU ^ r ist die 2766a
GoldeneMedaille Paris 1900 . £ r006 aller Pn t.7.mi tffll

erzeugt schönsten Glanz ,
greift das Metall nicht an ,

schmiert nicht wie Pntzpomade!
Laut den Etatachten von 3 ge-

richtlich vereideten Ckemikern ist
Globns-Pntzextrakt

unübertroffen !
in seinen vorzüglichen

Eigenschaften !
Aktiengesellschaft, Leipzig .

PÜTZ
Neueste

Erfindung
Seht mit

rsthemStr»

Rohmaterial aus eigenen Bergwerken .
Fritz Schulz jun » ,

Lebensstellung .
Eine angesehene deutsche Lebensversicherungs-

Gesellschaft sucht einen tüchtigen in Organisation und
j Acquisition erfahrenen 11906 .3.1

Inspektor
I für das Großherzogthum Baden gegen einen Anfangs »
gehakt von Mk. 1800 .— bis Mk. 2400 . — p . a .

| nebst üblichen Spesen rc. zu engagiren.
Den Bewerbern, welche Lebenslauf, eventl. Photo »

graphie, sowie eine genaue Slufstellung der bisher
erzielten Resultate einsenden wollen, sichern wir Dis- !

>cretion zu. Offerten unter H . 3143 an Haasen -
stein & Vogler , A.-Ci,, Berlin W. 8 .

Das Elsässer Waaren - und Resten -Greschäft

befindet sich jetzt

Waldstrasse
zwischen Kaiserstrasse und Zirkel .

bei Baarzahlung.

11746.3.2

Grösste
•fr Sehenswürdigkeit Mannheims .

Wiener Restaurant und Cafe
znr Neuen Börse

Grösstes Restaurant und Cafe Mannheims
Post und Telegraph Im Hanse .

Ausschank des bestrenommierten

HKSlaLL

Müncliener Tliomasbräu . ^
Paul Heilgendorf , Restaurateur,

11 11 ■ i

Einzig in seiner Art ist das
neu eröffnet « 817034

Mühlhauser
Reste- und Parthle-

waarengeschäft,
m Herrenftr . IS,
Il8 -r-il8 dem Lekenskedürfaissverein .

Daselbst kostet jeder Rest
nicht unter 3 Meter

Nur 1 Mark.
Mfthlhauser

Reste- und Parthie -
waarengeschäft,

mISHerrenstr 15.
vis-a-vis dein Lekenskedürfwsswrein.

Zim
“

ür Kinder empfehle ich ansür
von Seife das neue,
Haarwaschwasser

Stelle
vorzügliche

Schaumolin
in Flaschen zu 35, 45, 55, 65, 75 Pf .
u . M. 1 .50 (letztere 1 Liter enthaltend ).
H . Bieter , Kaiserstratze 227,
Speeialgeschäft für Haarpflege
mit großem Laden für Parfümerien
und Toilette-Artikel. 9337 .10.8

Waschemit ^

LuhnS
, Extract .

Pnld I Wer Darlehen ob. Hypo-
UClQ : thek sucht , schreibe an

H . Bittner £ Co, ,
Hannover , Hciligcrstr. 83. 5477 »*

Drogerie Wal ;
empfiehlt

gut und billig
« echt chi« . Thee ». per Pfd.

M. 1 .6 « , 2.«« , » .« 6 , 4 .06 ,
« aeao , ächt , per Pfd. M. 1 .26

und 1 .6 « ,
Sacao » Acht ho« ., per Pfd. M. 1.8« ,2.VV , 2 .5« , 2 .8« ,
Hafercacao mit Zucker» per Pfd.

7« Pfg.
i «» sranz . Eognac , Rum » Arac ,
Kirschwasser, offen «. in Maschen.
I» . Malaga , per -/, Fl. M. 1 .8 «
1» . Samo », per V» Fl . M. 100

Reiches Lager in Tischweinen ,
11623 Krankenweinen . 3.1

Drogerie Th . Walz ,
K« rvenstr . 17 . Telephon 18 « .

Aabendonlg
ist auf den Wochonmärkten wieder
zu habe«. 5721a.2,2

Fr . Baysn , Bienenwirth
Umsonstund franco
erMt jeder meinen
prachttatalog mit
ca. 3000 Abbildun -

ten von Messern,
-cheeren, Sensen,

. Waffen, Fernrohre,
Gold- und Ledcr-

waaren rc. (unentbehrlich für jeden
Haushalt ) . Empfehle unübertroffene
Silbrrstahl-Rastrmeffer mit Etui zuM. 2.—, dgl. Diamantstahl M. 3.—

gegen Nachnahme ob . vorh . Casio .
Fritz Hunesfakr , Focke-Solingen 19,
4013 » Stahlwaaren -Fabrik. 27.9

20 ztrachtsort «« ,
niebr., frco. f. 6.50
M.» ob. 105 Stück

. la. | o« . zilume «-
J zwiebeln frco. für

7.20M . Wo«ß. ^ »tak»g,sow . (s«ktnr-
ftnwelf . grat . u . franco bei vaman ft
Hasrg , Specialculturen, Lnremlnrg
(Großherzogthum ). Pariser Weitaus-
stellung 1900 Jurymitglied . 5753 »

u. erhöhterLebcns -
r | ll/r r | l zweck durch ration .v Geflügelhaltung.

Verlang. Sie kostenlos Katalog.
,7. » vokl«nolparkck »orh»eh,htss«u.

Ae haik'kiiäiZ«
ist sammt Geschirr zn verkaufen im
Pfarrhaus - zu Hagskeld . 5760».3 .1

Ktitril-RchUWimi
sm Melkt Z

befindet sich bei L. Kuhn ,
Adlerstr. 18, Karlsruhe .

Die
General-Agentur

einer großen Lebensversicherungs -Ge¬
sellschaft mit Nebenbranchen ist unter
coulanten Bedingungen und ange -
meffcnen Bezügen zu vergeben . Ge¬
eignete Bewerber belieben Offerten
unter J . 1 723 an Haasonsteim
ft Vogler, A.-G . , Hamburg, zu
senden. 5765s.2.1

TQoht . Reisende etc .
für grobart., konkurrenzlose

„ Weihnachtsneuheit **
(Massenartikel , D. R. Pai . 125511 )
sucht geg. Fix. u. Prov . 8 . köttero ,
Düsseldorf -Grasenberg . 5759»

Zu verkaufenIlmpfiilllslhiiie
4— 6 HL . , liegend , div . Wellen ,
Riemenscheiben , Hänglager ,
Bandsäge 900 mm Rollendurch-
meffer. Rene Werkbank 3 m lg.
mit Schubladen . Kleiner Schleif¬
stein mit eis. Trog . Anfr. unter
z 5341 an Haasenstei « ck Bögler

Stuttgart . 54 . 5».8 .3

| 1 Neue Pianinos, :
♦ gediegen «, schöneInstrumente, ♦
♦ kreuzsaitig, mit massiveu Me- ♦
♦tallrahmen , Elfenbein - J
e klaviatup , empfiehlt zu s: Mk. 475 , Mk . 520 , Mk. 550 , fMk . 620 , Mk. 680 und höher t
5 wlt 5 jähriger Garantie . 12.7 *
« Ludwig Schweisgut , Hofl. , «
J Karlsruhe , Erbprinzenstr . 4. J

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Klavierunterricht
ertheilt gründlich 816357 .4.4

Pilse Luise Pfan ,
Steinstratze 27,3 . Stock rechts .

l-s ^ons psrtivuliörss de
Francais , mOthode moderne
et prix trös modörOs . —
S 'adresser 167 Kaiserstr .,3 Tr . hoch , links . b1(IM, .j.,

20 Marktägl . Reb . -Berdienst
leicht u.anständig.Anfr .an Industrie »
werke Bcsshach in WoHfatela
(Rheinpfalz). (Rückmarke). 4572»;

Eine bessere gebrauchte

Ladentheke
wird z« kaufen gesucht . Offerte»
unter Nr. 817035 an die Expedition
der „ Bad . Presse ".
Wäschcreimaschinen-

Verkauf.
Verschiedene Waschmaschine«,

Eentrifugen , »5434 ».3L
Plättmaschin «,

Mangel mit Gasheizung ,
Waschkessel au» Knpser»

Exhauster .
Anfr. unter ft - 5342 an Hasses *
stets ft Vogler, A.-B., Slsttgarh

Zu verkaufen
weg. Geschäftsaufgabe : 1 Pritschen¬
wagen mitFedern, 2 Schuttwagen ,1 Break , 3 Lhaiseugeschirre ,stlberplattirt, zu jedem amichinbaren
Gebot. 11929 .2 .1« ötbestrabe 29 .

Ein noch wenig gebrauchter

schwarzer Rock
wird verkauft . Zu erfragen unter,Nr. 817036 in der Expedition der
„ Bad. Presse ".

Streng reelle u. »illiaste Be»
H»geo»e»el I » « ehr alt ISO GO«

Familien im chebrauchrt
Gänsefedern,

SS »se»»««e» , Schwane»le»rr »,Schwane»0a»«e» u. alle andere»Sorten « ettfeder ». »rcntzeit und
beste Nei«ig»«g garant . l Preis »
Bettfedern p. Pfund filr 0,00» 0,»»ri Ji ; 1,40 . Prima H«lb »a »»e»
1,60j 1,80 . Palarfebern : haldweizi ;
weiß r^o. Silberwcitze SLnse- u.
Gchwancnsedcr» 3; , ,L0 : 4 : d >de»-
gleich«, » au»«« 5,7» ; » ! 8 ; 10. « cht
chloegfche Ea «z»aa »c« , F0 ; a.Wolarbanne« s ; 4 : 5 Jt Jede» bc-
tieb,O »»ut« M zollfrei geg. Nach». !
SnraNnahM« auf »»sere Softe» !

peeher L 6 «.in « se -koeci Nr. so in westfal« .
SM' Prabe « u. «usfübrl . Srci ».lifte« , auch aber »mit »«« , «m»
lonft utii »artafrrti «ngabe derr^eialazo» erwünscht !
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